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Im April 2014 konnte die VinziRast mit vielen Gästen und MitarbeiterInnen ihr 10-
jähriges Jubiläum mit einem fröhlichen Fest feiern. Seit 2004 hat sich der Verein 
Vinzenzgemeinschaft St. Stephan kontinuierlich weiterentwickelt. Aufgrund der 
Unabhängigkeit von öffentlichen Förderstellen und Dank vieler treuer SpenderInnen 
ist es möglich, weiter eigenständig zu agieren. 
 
Per Ende 2014 gibt es folgende Projekte des Vereins Vinzenzgemeinschaft St. 
Stephan:  
 
a) Die VinziRast-Notschlafstelle Sie beherbergt täglich bis zu 60 Gäste beiderlei 
Geschlechts, zunehmend Menschen aus dem Ausland, 2014 vor allem aus 
Osteuropa und den Unruhegebieten Nord- und Zentralafrikas, aus dem Irak, 
Afghanistan und Syrien. Aber weiterhin auch österreichische Gäste. 
 
b) Das VinziRast-CortiHaus für begleitetes Wohnen bietet 29 Personen Platz: 
Menschen, die manchmal nur kurz da sind, um wieder Ordnung in ihr Leben zu 
bekommen, oder ältere Personen, psychisch und physisch Kranke, die Zeit 
brauchen, um wieder auf die Beine zu kommen oder in Ruhe altern zu können. 2014 
gab es einige Neuzugänge bei den BewohnerInnen. Einige sind ausgezogen und 
leben wieder in eigenen Wohnungen. 2014 war ein gutes Jahr: Die Gemeinschaft im 
Haus hat sich weiterentwickelt. 
 
c) Die VinziRast-Wohngemeinschaft für sechs alkoholkranke Menschen, die wie in 
einer Familie zusammenleben und sich beim „Leben ohne Alkohol“ unterstützen. 
Auch hier erfolgte ein Wechsel bei den Bewohnern.  
 
d) VinziRast-mittendrin ist ein innovatives, weltweit einmaliges soziales 
Wohnprojekt. 27 wohnungslose Menschen und Studierende wohnen, arbeiten, und 
lernen gemeinsam unter einem Dach. Das Projekt ist getragen von der 
Überzeugung, dass ein Leben in Gemeinschaft Menschen aufrichten und psychische 
Verletzungen heilen kann. Die Qualität der Beziehung ist die Basis für eine 
besondere Begegnungskultur: respektvoll und vorurteilsfrei aufeinander zugehen, 
gemeinsam Erfahrungen sammeln, miteinander Neues entwickeln.   
2014 wurde viel gefeiert, diskutiert, zusammengesessen, gespielt, gestritten, 
versöhnt. Bei Workshops für Musik und darstellende Kunst, die seit September 2014 
jeden Mittwoch stattfinden, und bei den Montag-Filmabenden versammeln sich 
BewohnerInnen und NachbarInnen.  
 
 Neu seit Oktober 2014 in VinziRast-mittendrin: Die „VinziChance“ 
 Ein Angebot der kleinen Schritte: Jeden Morgen entlässt die VinziRast-
 Notschlafstelle (1120 Wien) ihre Gäste in den Tag. Einige von ihnen bemühen 
 sich um (meist unterbezahlte) Arbeit an den Rändern der Gesellschaft. Andere 
 finden keine Arbeit und der Tag vergeht ohne  Bestimmung in den Straßen 
 Wiens. Hier setzt die VinziChance an: wieder Freude an dem zu entwickeln, 
 was wir aus eigener Kraft herstellen können. Mit Hilfe einer Einheit Lernen und 
 Arbeiten – bestehend aus einer Stunde Sprachunterricht und zwei Stunden 
 Beschäftigung in den Werkräumen von VinziRast-mittendrin für Textil, Holz 



 oder Fahrrad – können obdachlose Menschen ihre Fähigkeiten erweitern. 
 In Begleitung ehrenamtlicher Fachleute werden einfache Gegenstände des 
 täglichen Gebrauchs (Schürzen, Tischtücher, Pölster, Kerzenhalter oder 
 Schneidbretter) eigenhändig hergestellt. An Fahrrädern werden einfach 
 Arbeiten vorgenommen. Um 12 Uhr gibt es für alle einen kostenlosen 
 Mittagsteller. 
 
 Das Lokal „mittendrin“ im Erdgeschoß von VinziRast-mittendrin 
 gleichzeitig Café, Bar und Restaurant ist das Tor nach außen. Es entwickelt 

sich seit Eröffnung 2013 sehr erfreulich. Als Mittagsrestaurant hat sich 
„mittendrin“ im Bezirk schon erstklassig positioniert. Auch als 
Veranstaltungsort ist „mittendrin“ sehr beliebt. Es werden weiter ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen gesucht.  

 
Spendenentwicklung:  
Die Spenden im Jahr 2014 sind mit € 418.000 leicht zurückgegangen. 
Gesamteinnahmen 2014: € 608.000. Dem stehen Ausgaben von € 439.000 
gegenüber, so dass € 169.000 für Rückzahlungen für Investitionen zu VinziRast-
mittendrin zur Verfügung stehen.  
 
Verantwortlich für die Verwendung der Spenden ist Cecily Corti, Obfrau, für 
Spendenwerbung und Datenschutz Christian Spiegelfeld, Geschäftsleitung 


